


VERSTÄRKUNG IM VORSTAND 
FÜR WAHLKAMPF

Am 10.11.2023 lud der CDU-Stadtverband 
Nierstein ihre Mitglieder zu einer 
Mitgliederversammlung ins Weingut St. Antony 
ein.
Die Versammlung begann mit den Berichten des 
Partei- und Fraktionsvorsitzenden Matthias 
Stubbe, der die Mitglieder über aktuelle 
Entwicklungen informierte. Anschließend 
präsentierten der Schatzmeister Wolfgang 
Patschke und der Mitgliederbeauftragte Andreas 
Langer ihre Berichte, die einen Einblick in die 
finanzielle Lage und Mitgliederstruktur der Partei 
gaben.
Ein zentraler Punkt der Versammlung war die 
Nachwahl von zwei Beisitzern für den Vorstand. 
Die Versammlung stimmte einstimmig für Daniel 
Kern und Rüdiger Horn. Nach den Wahlen stand 
die Ehrung langjähriger Mitglieder auf dem 
Programm. Rüdiger Horn wurde für 15 Jahre, 
Wolfgang Patschke für 20 Jahre, Manfred Krebs 
für 25 Jahre und Uwe Redmer für 
beeindruckende 40 Jahre Mitgliedschaft in der 
CDU geehrt. Der Vorsitzende Matthias Stubbe 
bedankte sich herzlich bei den Jubilaren für ihre 
langjährige Treue und betonte die Bedeutung 
ihres Engagements für die Partei.

RÜCKBLICK



Die CDU Nierstein-Schwabsburg-Dexheim setzte 
auch im letzten Jahr ihre Tradition fort und 
überraschte eine lokale Einrichtung mit einer 
besonderen Geste.
Bei der Nikolausfeier des Johanneshauses 
Nierstein wurde ein überdimensionaler Würfel 
durch den Vorsitzenden Matthias Stubbe 
persönlich überreicht. Die anwesenden 
Bewohner zeigten sich begeistert über das 
unerwartete Geschenk, das sichtlich große 
Freude auslöste.

Matthias Stubbe betonte: "Diese kleine 
Aufmerksamkeit soll nicht nur eine Freude 
bereiten, sondern auch ein kleines Dankeschön 
an das engagierte Team vom Johanneshaus sein. 
Tag für Tag leistet die Einrichtung 
herausragende Arbeit, die wir mit diesem 
symbolischen Geschenk würdigen möchten.„

Die CDU Nierstein-Schwabsburg-Dexheim setzt 
somit ein Zeichen der Wertschätzung für die 
wichtige Arbeit des Johanneshauses Nierstein 
und dankt allen Mitarbeitern für ihren täglichen 
Einsatz.

CDU ÜBERRASCHT 
JOHANNESHAUS 
NIERSTEIN



Adventsmarkt im Stadtpark

Traditionell fand am 2. Adventswochenende der 
Adventsmarkt im Stadtpark statt. Dieser war 
wieder weihnachtlich geschmückt und die 
zahlreichen Besucher konnten sich über 
abwechslungsreiche Stände und ein 
unterhaltsames vorweihnachtliches Programm 
freuen.
An unserem Getränkestand wurde eifrig 
Glühwein, Punsch und die ein oder andere 
Schorle ausgeschenkt.
Wir führten interessante Gespräche mit den 
Besuchern und in unsere Spendenkasse zu 
Gunsten des Niersteiner Johanneshauses zur 
Errichtung eines Barfußpfades wurde einiges 
gespendet.
Aufgrund des wechselhaften Wetters und der 
sich daraus ergebenden schwierigen Situation im 
Stadtpark freuen wir uns jetzt schon auf 
nächstes Jahr.

Dann wieder auf dem historischen Marktplatz 
und über die Martinskirche bis zum Fronhof.

RÜCKBLICK



Ostersuche im Stadtpark

Die Ostersuche am Ostersamstag ist, nach 
gelungener Premiere im letzten Jahr, ein neuer 
fester Bestandteil in unserem 
Veranstaltungskalender.

Pünktlich um 10.00 Uhr versammelten sich 
wieder zahlreiche Kinder mit Eltern, um auf den 
ersehnten Startschuss zu warten.

Kaum erfolgte dieser, wurde fieberhaft gesucht 
und fleißig Hasen, Eier, Gummibärchen und 
andere Süßigkeiten eingesammelt.

Die Eltern verfolgten das Geschehen entspannt 
von der Bühne und den Wegen aus und 
genossen den frühlingshaften Stadtpark.

Interessante Gespräche mit unseren 
Stadtratskandidaten zu den unterschiedlichsten 
Themen entwickelten sich und die Kinder 
spielten vergnügt im Park weiter.

Ein herzlicher Dank geht an die Stadt Nierstein, 
die den Park für dieses gelungene Familienevent 
zur Verfügung stellte.



Nierstein ohne 
Tanklöschfahrzeug 

EINBLICK

Am 1. März 2024 musste die Freiwillige 
Feuerwehr Nierstein das erst vor 2 Jahren in 
Dienst genommene Tanklöschfahrzeug TLF 4000 
an die Feuerwehr Oppenheim abgeben. Über 63 
Jahre hinweg war ein Tanklöschfahrzeug in 
Nierstein stationiert und hatte bei zahlreichen 
Einsätzen wertvolle Dienste geleistet. 
Doch aufgrund einer Entscheidung des 
Verbandsgemeindebürgermeisters Groth (FWG) 
musste dieser Wechsel vollzogen werden.

Die CDU bedauert zutiefst die mehr als 
handwerklich unglückliche Vorgehensweise im 
Vorfeld dieser Entscheidung und den dadurch 
entstandenen berechtigten „Unmut“ unter den 
Feuerwehrleuten. 

Es ist bedauerlich, dass es nicht gelungen ist, 
genügend Zeit für konstruktive Gespräche zu 
finden und eine gemeinschaftliche Lösung 
herbeizuführen.



Nach sehr langer Zeit wurden die alten defekten 
Glascontainer ausgetauscht. Die neuen Container 
sind gedämmt und dadurch weniger 
geräuschintensiv beim Einwurf von Flaschen. 
Durch die eckige Form stehen die Container 
dicht nebeneinander, dadurch kann zumindest 
zwischen diesen kein Müll abgestellt werden.

Um die Behälter herum wird weiterhin jede Art 
von Müll illegal abgestellt – hier müssen weitere 
Schritte unternommen werden.

NEUE GLASCONTAINER

Die langjährige Präsenz des Tanklöschfahrzeugs 
in Nierstein war nicht nur ein Symbol für die 
Einsatzbereitschaft der Feuerwehr, sondern auch 
ein wichtiger Bestandteil der lokalen 
Sicherheitsinfrastruktur. 

Die CDU Nierstein appelliert an alle Beteiligten, 
die Interessen der Feuerwehrleute und die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger stets an 
erster Stelle zu setzen und eine transparente und 
gemeinschaftliche Entscheidungsfindung 
sicherzustellen. 
Es ist von entscheidender Bedeutung, dass 
solche Veränderungen in Zukunft unter 
Berücksichtigung aller relevanten Faktoren und 
in enger Zusammenarbeit mit den betroffenen 
Parteien erfolgen. 



EINBLICK

Die SUR-Pflanzenschutzmittelverordnung hat für 
viel Wirbel gesorgt. Ursprünglich als nachhaltige 
Lösung gedacht, wurde sie im November vom 
Europäischen Parlament abgelehnt. Im Februar 
zog EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der 
Leyen den verbesserten Vorschlag komplett 
zurück. Das Ziel, den Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln bis 2030 zu halbieren, war 
gut gemeint, aber die Umsetzung unrealistisch. 
Forderungen wie die Verwendung resistenter 
Sorten waren in der Praxis nicht umsetzbar. Ein 
Verbot in sensiblen Gebieten hätte enorme 
Auswirkungen auf die Landwirtschaft und 
angrenzende Branchen gehabt. 

In Nierstein wäre besonders der Weinbau 
gefährdet gewesen. Die anhaltenden Proteste 
der Landwirte und Winzer zeigten schließlich 
Wirkung. Das Zurückziehen der Verordnung war 
folgerichtig. Doch die Landwirte bleiben besorgt, 
da weitere Hindernisse drohen. 

Die CDU steht an ihrer Seite, denn die 
Landwirtschaft ist systemrelevant und braucht 
Vertrauen und Planungssicherheit für ihre 
Zukunftsfähigkeit.

EU-PFLANZENSCHUTZ-
VERORDNUNG



RÜCK-/AUSBLICK
GLASFASERAUSBAU IN 
NIERSTEIN
Die CDU-Fraktion Nierstein hat in Bezug auf den 
geplanten Glasfaserausbau in der Stadt einige 
Bedenken und offene Punkte, die es zu klären 
gilt. 
Im Zuge von Verhandlungen zwischen dem 
Digitalisierungsministerium, den Unternehmen 
GlasfaserPlus und EWR sowie der Stadt Nierstein 
wurden wichtige Aspekte des Ausbaus diskutiert. 
Dabei wurde vereinbart, dass die Nutzung 
vorhandener Infrastruktur der EWR geprüft und 
soweit möglich in den Ausbau integriert werden 
soll, um Ressourcen zu schonen und 
Beeinträchtigungen der städtischen Infrastruktur 
zu minimieren. Die Novellierung des 
Telekommunikationsgesetzes bildet dabei den 
rechtlichen Rahmen für die gegenseitige Nutzung 
der Infrastruktur. 
Trotz dieser Vereinbarungen bleiben jedoch 
einige Fragen offen, insbesondere in Bezug auf 
die gemeinsame Netznutzung, die 
Verantwortlichkeit bei Störungen und die 
Behandlung bereits abgeschlossener Verträge 
mit EWR. Auch die Frage, ob GlasfaserPlus eine 
Mindestquote an unterzeichneten Verträgen von 
Hauseigentümern benötigt, um mit dem Ausbau 
zu beginnen, ist noch ungeklärt. 
Zudem besteht Unsicherheit über den zeitlichen 
Ausbauplan und welche Gebiete zuerst 
erschlossen werden. 
Diese offenen Punkte müssen noch geklärt 
werden, um einen reibungslosen und effizienten 
Ausbau sicherzustellen und sicherzustellen, dass 
alle Bürgerinnen und Bürger gleichermaßen von 
den Vorteilen der Glasfasertechnologie 
profitieren können.



BAUARBEITEN B 420 
NIERSTEIN
Am Wochenende des 02. Dezember 2023 war es 
endlich so weit: Nach einer 1,5-jährigen 
Vorbereitungszeit wurden die neuen Brückenteile 
der B420 Unterführung durch die Spezialisten 
der Firma Riga Mainz an ihre Endposition 
verschoben. Dieser Vorgang erforderte eine 
komplette Sperrung des Bahnverkehrs und 
zunächst mussten die Behelfsbrücken 
herausgehoben werden. Doch das Einschieben 
der neuen Brückenteile verlief schneller als 
erwartet, sodass die weiteren Arbeiten unter 
winterlichen Bedingungen fortgesetzt werden 
konnten und der Bahnverkehr noch am gleichen 
Wochenende freigegeben werden konnte.
Anfang Januar hatten wir die Gelegenheit, den 
aktuellen Baufortschritt bei einer Begehung mit 
dem Landesbetrieb Mobilität persönlich zu 
begutachten. Zu diesem Zeitpunkt fehlte 
lediglich noch die Installation der Alu-
Fußgängerbrücke, die zwischenzeitlich ebenfalls 
erfolgreich eingehoben wurde.
Ab April dieses Jahres ist geplant, die B 420 bis 
zum Kreisel zu sanieren. Im Rahmen dieser 
Maßnahme werden auch die dortigen 
Bushaltestellen barrierefrei umgebaut. Bis zum 
Sommer 2024 sollen alle Arbeiten abgeschlossen 
sein und der Verkehr kann dann die neue 
Unterführung nutzen.
Wir freuen uns über den reibungslosen Verlauf 
der Bauarbeiten und darauf, dass die 
Infrastrukturverbesserungen den 
Verkehrsteilnehmern bald zugutekommen 
werden.



Anfang Februar veranstaltete die CDU Nierstein 
ihr traditionelles Kamingespräch mit unserem 
Bundestagsabgeordneten Jan Metzler. 
Zahlreiche Mitglieder und Interessierte 
versammelten sich im Weingut Klein, um an 
einem intensiven Austausch teilzunehmen. Der 
Abend bot eine wertvolle Gelegenheit, direkt mit 
dem Abgeordneten in Kontakt zu treten und 
verschiedene Themen zu diskutieren. Die offene 
Atmosphäre ermöglichte es den Teilnehmern, 
viele Hintergründe aus erster Hand zu erfahren 
und ihre Anliegen zu diskutieren. Jan Metzler 
hatte wieder von den vielen Krisenherden im In-
und Ausland zu berichten. Die 
Herausforderungen steigen stetig und es gibt 
viel Ungewissheit. Insbesondere die globalen 
Ereignisse und Entwicklungen, wie geopolitische 
Spannungen und wirtschaftliche Unsicherheiten, 
prägen die politische Landschaft. In einem solch 
dynamischen Umfeld ist der Austausch mit den 
Bürgern und deren direktes Feedback von 
enormer Bedeutung, um gemeinsam nachhaltige 
Lösungen zu finden und die Interessen der 
Bevölkerung zu vertreten.

RÜCK-/AUSBLICK

KAMINGESPRÄCH MIT 
JAN METZLER, MdB



DAS TEAM FÜR DEN 
STADTRAT NIERSTEIN

RÜCK-/AUSBLICK

Die CDU Nierstein-Schwabsburg präsentiert 
stolz ihre engagierte Kandidatenliste für den 
Stadtrat Nierstein. Mit einer vielfältigen Gruppe 
von politisch und beruflich erfahrenen 
Kandidatinnen und Kandidaten sind wir bereit, 
jeden zu besetzenden Sitz in den Gremien zu 
übernehmen.
An der Mitgliederversammlung wurden die 
Kandidaten für den Stadtrat gewählt. Die Liste 
wird vom Partei- und Fraktionsvorsitzenden 
Matthias Stubbe angeführt.
Hinter ihm reihen sich zahlreiche 
Persönlichkeiten ein, die sich für eine 
konstruktive Politik einsetzen. 
“Wir sind stolz darauf, den Wählerinnen und 
Wählern eine bunte Vielfalt an erfahrenen 
Kommunalpolitikern zu bieten, die durch neue 
Gesichter ergänzt werden”, betont Stubbe. 
Jeder Kandidat bringt einzigartige 
Lebenserfahrungen mit, die frischen Wind nach 
Nierstein und Schwabsburg bringen sollen.
In den kommenden Wochen werden wir unsere 
Politik für unsere Heimat den Bürgern 
näherbringen. Dabei werden wir klare Lösungen 
aufzeigen und keine leeren Versprechungen 
machen.
Unser Ziel ist es, am 9. Juni 2024 die stärkste 
Fraktion im Stadtrat zu sein und die Interessen 
unserer Stadt bestmöglich zu vertreten.



Kandidatenliste für den
Stadtrat Nierstein:

1. Matthias Stubbe
2. Rüdiger Horn
3. Hans-Jörg Appelmann
4. Janine Heise
5. Thomas Jimmerthal
6. Michael Günther
7. Malgorzata Szymala
8. Tobias Staiger
9. Hans Joachim Kehl
10. Tobias Bieker
11. Wolfgang Patschke
12. Uwe Redmer
13. Andreas Langer
14. Thomas Schön
15. Daniela Gröling
16. Daniel Kern
17. Jeannette Epping
18. Arnd Klein
19. Barbara Anne Horn
20. Benjamin Schaumburg
21. Anda Kern
22. Ursula Kumb
23. Gregor Schulte
24. Hannah Courtney Schneider
25. Valentin van Lier



CDU-ORTSVORSTEHER-
KANDIDATIN FÜR 
SCHWABSBURG
Die Stellvertretende CDU-Vorsitzende Anda Kern 
tritt als Kandidatin für das Amt der 
Ortsvorsteherin in Schwabsburg an. Die 43-
jährige Mutter von zwei Söhnen und 
selbstständige Diplom Kauffrau bringt eine Fülle 
von Erfahrungen mit, die sich als äußerst 
vorteilhaft für die Weiterentwicklung unseres 
Ortes erweisen werden.
Im Zentrum ihres Engagements steht die 
Stärkung der Gemeinschaft, sie will die 
Menschen verbinden und dadurch die 
vorhandenen Strukturen in Schwabsburg zu 
neuem Leben erwecken.

"Wir haben eine gut gemischte Kandidatenliste 
für den Ortsbeirat, die neuen Schwung in 
unseren Ort bringen wird. Die Liste der CDU ist 
komplett gefüllt mit jungen, aber auch bekannten 
und erfahrenen Gesichtern", erklärte Matthias 
Stubbe.

Kandidatenliste für den Ortsbeirat Schwabsburg:

1. Anda Kern
2. Matthias Stubbe
3. Marie-Sophie Frank
4. Alexander Hoyer
5. Daniel Kern
6. Astrid Klein
7. Bardo Gereon Geissler
8. Ursula Kumb
9. Rainer Hauf
10. Marcus Kern

RÜCK-/AUSBLICK



AUSBLICK



Impressum

CDU Nierstein-Schwabsburg-Dexheim 
Langgasse 3-9
55283 Nierstein 
vorsitzender@cdu-nierstein.de 
www.cdu-nierstein.de

0151-23322399

Folgt uns

@cdunierstein
/cdu.nierstein.schwabsburg.dexheim

Ausgabe 04/2024

Besser
JETZT 
MITMACHEN!
Wollen Sie unsere Zukunft aktiv mitgestalten? 

Als Mitglied der CDU haben Sie die Chance, 
Ihre Ideen einzubringen und unsere Stadt 
voranzubringen. Ihre Unterstützung ist 
entscheidend für eine starke Zukunft. 

Machen Sie jetzt mit und werden Sie Teil 
unserer Gemeinschaft!

www.cdu.de/mitglied-werden
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